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ANTRIEB – WIE BASTIAN BÄUMER DEM WINTER TROTZT
ALLE JAHRE WIEDER – WEIHNACHTLICHES IN DER GEMEINDE

AKTION WUNSCHBAUM – BEDÜRFTIGEN SINNVOLL HELFEN



nutzen Sie die ersten winterlichen Tage auch, um in unserer 
schönen Gemeinde spazieren zu gehen? Um sich das herbstlich 
gefärbte Laub anzuschauen, die frische Kälte zu spüren, sich 
von den Sonnenstrahlen wärmen zu lassen? Sicherlich kämen 
Sie dabei nicht auf die Idee, für ein erfrischendes Bad in die 
Else zu steigen. Bastian Bäumer sieht das ganz anders, er taucht 
regelmäßig, auch bei Minusgraden, in der Else ab – warum er 
das tut, lesen Sie in unserer neuesten Ausgabe des DU&ICH in 
Rödinghausen.

Herzlich einladen möchte ich Sie zu unserem Weihnachtsmarkt 
rund um das „Haus des Gastes“. Zwei Tage lang finden Sie hier 
ein buntes Programm und sehr viele Vereine, die sich vorstel-
len und für Ihr leibliches Wohl sorgen. Was genau Sie erwartet, 
lesen Sie ebenfalls auf den kommenden Seiten.

Passend zur Jahreszeit haben wir diese Ausgabe mit sehr viel 
weihnachtlichen Themen bestückt – Sie finden hier Plätzchenre-
zepte, eine Reportage über Menschen, die Weihnachten arbeiten 
und die sogenannte Wunschbaumaktion, die wir im vergange-
nen Jahr ins Leben gerufen haben.

Ich hoffe, dass wir Sie so gut auf die Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen können und wünsche Ihnen eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit.

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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ANHALTEN ? 
ERST IM ZIEL. 
AUFGEBEN ? 
NIEMALS !
SCHWEISS, MATSCH UND GANZ VIEL EXTREMSPORT

Text: Lea Waskowiak, Fotos: Tobias Heyer & Sascha Bartel

Rhythmische Schritte trommeln auf den Boden. 
Eine Kopfleuchte spendet wenig Licht, lässt kurze, 
abgehackte Atemwolken erkennen. Bastian Bäumer 
läuft seine abendliche Trainingsrunde an der Else 
entlang, verfällt in einen steten Laufrhythmus, 
hört nur sein eigenes Herz hämmern. Der, der ihn 
zufällig sieht, bleibt kurz stehen. Lauscht vielleicht 
den regelmäßigen Schritten. Und hört dann 
plötzlich nichts mehr. Stille. Ein leises Plätschern.

Hin- und herüberlegend, ob der arme Läufer 
vielleicht in die Else gefallen sein könnte, ist 
Bastian Bäumer schon längst losgeschwom-
men, um seine Trainingsrunde im Wasser 
fortzusetzen.

Bastian Bäumer ist Obstacle Course Racer. 
Oder auf gut Deutsch, Hindernisläufer. Aber 
einer, der es professionell angehen will. Der 
Spaß an Höchstleistungen hat. „Ich habe frü-
her schon gerne Sport gemacht. Aber durch 
unseren Hausbau und die Geburt meines 
Sohnes bin ich nicht mehr wirklich dazu 
gekommen“, erklärt er. 2012 zieht der Qua-
litätsmanager von Häcker Küchen das erste 
Mal in Betracht, bei einem Hindernislauf 
mitzumachen, verwirft den Gedanken aber 
schnell wieder. Zu hoch die Anforderungen, 
zu groß der Aufwand. Trotzdem geht er lau-
fen, trainiert sich in Ausdauer und startet 
2015 einen neuen Versuch. In Hille läuft er 
seinen ersten Hindernislauf. „Da war es um 
mich geschehen. So ein Lauf, das ist was ganz 
anderes, als dieses stumpfe Kilometerfressen.“ 
Schnell wird sein Ehrgeiz größer, die Strecken 
weiter. Er trainiert unermüdlich, findet ne-
ben Familie und Job immer wieder Zeit, eine 
Trainingseinheit einzuschieben – fünfmal pro 
Woche ein Ausdauer- und jeden Tag ein Kraft-
training. Und schon sind die nächsten drei 
Hindernisläufe absolviert.  
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Im Zuge dieser Wettbewerbe schafft er es, sich 
für die Europameisterschaft zu qualifizieren. 
Ein Event im Nijmegen, bei dem er auf viele 
Gleichgesinnte trifft. „Das war im Juni diesen 
Jahres. Ich bin dritter in meiner Altersklasse 
geworden“, blickt der Sportler stolz zurück. 
Bastian Bäumer hat Blut geleckt. Verbringt 
allein fünf Stunden pro Woche mit dem 
Laufen. Und das wird belohnt! Durch seine 
Platzierung auf der EM hat er sich für die 
WM qualifiziert, die Obstacle Course Racing 
Weltmeisterschaft. „Die WM vereint die spek-
takulärsten Hindernisse weltweit“, erzählt er 
begeistert. Kurz liebäugelt er damit hinzu-
fahren, sich der Herausforderung zu stellen, 
verwirft den Gedanken aber sofort wieder. 

„Austragungsort waren die Blue Mountains 
in Kanada, das liegt leider nicht um die Ecke.“ 
Seine Frau bekräftigt ihn, trotzdem teilzuneh-
men. Also ist das Flugticket schnell gebucht 
und der 38-Jährige auf dem Weg nach Ka-
nada, um sich kilometerlanger Anforderung 
zu stellen. Einer Anforderung, bei der der 
Schnellste gewinnt. Bastian Bäumer nimmt 
an drei Wettbewerben teil. „Mal mehr und 
mal weniger erfolgreich. Ich habe die 930 
Höhenmeter einfach unterschätzt. Das hat 
mir die Energie in den Beinen geraubt.“ Der 
Sportler startet gemeinsam mit zwei Kollegen 
bei einem Staffellauf und alleine bei einem 3- 
und einem 15-km-Lauf. Er überwindet Seile 
und Netze. Sprintet. Kriecht. Schiebt sich in 
zähem Schlamm vorwärts. Klettert meter-
hohe Holz- und Steinwände hoch. Bringt 
Hindernisse mit und ohne Bodenkontakt 
hinter sich. Ob Ringe, Querstreben oder Sei-
le – Bastian Bäumer weiß genau, wie er sich 
wo ausbalancieren muss, welcher Handgriff 
sicher ist und ihn dem Ziel ein Stückchen 
näher bringt. „Dass ich vor einem Hindernis 
stehe und überhaupt nicht weiß, wie ich es 
angehe, hatte ich bis jetzt noch nicht. Wäre 
aber mal spannend“, lacht er. 

Immer wieder wird sein Laufrhythmus durch 
ein Hindernis unterbrochen. Immer wieder 
müssen sich Muskeln und Atmung umstel-

len, einer anderen, einer neuen Anforderung 
stellen. Ist die nächste Laufstrecke absolviert, 
wartet ein Fluss darauf durchquert zu werden. 
Dann gilt es, nicht zu zögern, sondern wei-
ter zu laufen. „Wenn man bei 0 Grad taucht, 
dann tut das echt im Kopf weh. Braucht man 
zu lange, gehen irgendwann die Lichter aus“, 
weiß er. Also bleibt er in Bewegung, bringt 
Kilometer für Kilometer hinter sich. Schleppt 
einen 20 kg-Sandsack eine 800 Meter lange 
Skipiste hoch. „Das tat so unmenschlich in 
den Beinen weh“, erinnert Bastian Bäumer 
sich. Zehn Meter vorm Ziel ist nur noch ein 
Hindernis zu überwinden. Eines, an dem vie-
le Läufer gescheitert sind. „Die Hände waren 
kalt vom Wasser. Viele konnten nicht mehr 
richtig greifen, hatten keine Kraft mehr in 
den Fingern. Und haben es nicht geschafft. 
Da hat man Männer weinen sehen.“ 

Bastian Bäumer aber, hat es geschafft. Viel-
leicht, weil er ein Training entwickelt hat, 
das dem Hindernislauf möglichst ähnlich ist. 

„Ohne das richtige Training geht es nicht. Die 
Intensität eines solchen Hindernislaufs ist 
deutlich höher als bei einem Marathon, weil 
der eigene Laufrhythmus immer wieder un-
terbrochen wird. Nach so einem Wettkampf 
ist man körperlich fertig, das ist eine extreme 
Anstrengung.“ 

Wenn Bastian Bäumer also mal wieder in der 
Else schwimmt, Kraftübungen auf dem Boden 
macht oder sich an Klettergerüsten auf Spiel-
plätzen probiert, dann absolviert er einfach 
nur sein beinahe tägliches Training.

Die Teilnahme an der WM war ein einmaliges 
Erlebnis, sagt er. Eines, das er unbedingt noch 
machen wollte, bevor die Sportart zu populär, 
zu professionell wird.

„Ich bin überzeugt, dass noch viele Sportler 
aus anderen Sportarten zum Hindernislauf 
wechseln werden. Das sind dann wirkliche 
Spitzensportler, Biathleten oder Triathleten. 
Die werden uns Breitensportler wohl sprich-
wörtlich in Grund und Boden laufen.“ Das 
wird dann auch das Ende seiner erfolgreichen 
Sportkarriere sein, meint er. Schließlich sei er 
kein Spitzensportler. Aber einer, mit ganz viel 
Ehrgeiz. Und einer, der seinen Erfolg zumin-
dest noch im Moment genießen kann. Solan-
ge, bis sich die Weltspitze auch im Obstacle 
Course Racing etabliert hat.  

„WENN ICH EINEN FEHLER  
                          MACHE – BIN ICH RAUS“

Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG | Tegelweg 25 | 33102 Paderborn

Oh Tannenbaum,  

oh Tannenbaum...

Gemeinsam wünscht die 
Westfalen Weser Energie- 
Gruppe dir ein schönes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch. Auf ins 
neue Jahr!

WIR
BEWEGEN.

OH TANNENBAUM, OH TANNENBAUM,
WIE LANG’ SIND DEINE ZWEIGE?
BAUMFÄLLUNG ODER BAUMSCHNITT  
VOM MEISTERBETRIEB

Weihnachtszeit ist Baumfällzeit. Denn Bäume dürfen nur bis  
Ende Februar gefällt werden. Ob Baum- und Strauchschnitt,  
Seilklettertechnik, Baumfällarbeiten an schwer zugänglichen  
Stellen, Rodungen oder Wurzelfräsungen – alle Jahre wieder  
bringen wir Ihren Garten professionell in Form. Übrigens, auch  
für den Winterdienst sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner. 
Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes Fest und viele stim- 
mungsvolle Momente mit Ihrem perfekt geformten Tannenbaum.  

MEISTERBETRIEB FREDERIK ZYNDA   
Heidwinkel 11 · 32289 Rödinghausen · Telefon 05226 7004766
info@frederik-zynda.de · www.frederik-zynda.de
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Qualitäts-
Weihnachts-

Bäumen

Ab-Hof-Verkauf,  
täglich durchgehend,  

auch sonntags

Tannenhof Steffen
Bulstener Straße 16
49328 Melle-Bulsten

Tel. 05427/1301

Alle Jahre wieder
Großauswahl an schönen und preiswerten

Dieselstraße 2
32289 Rödinghausen
           
           

Tel. 05223/4996 74
j-ransiek@eifel-net.net

Kfz-
Meisterbetrieb

Ihr Profi für

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr! 

AUF ENTDECKUNGSREISE
Die Gesamtschule Rödinghausen stellt sich den Viertklässlern vor

Der Schritt von der beschaulichen Grund-
schule in eine große, weiterführende Schu-
le ist kein einfacher. Umso wichtiger ist 
es, dass sich Schüler und Eltern in Ruhe 
anschauen, was sie dort erwartet und für 
welche Schule sie sich am Ende entscheiden.

Aus diesem Grund sind alle Viertkläss-
ler herzlich eingeladen, sich am Samstag, 
03. Dezember von 9.00 bis 13.00 Uhr beim 
Tag der offenen Tür die Rödinghauser Ge-
samtschule in Ruhe anzusehen.

Eingeladen sind Eltern mit ihren Kindern, 
die zurzeit die 4. Klassen der Grundschu-
len besuchen und im nächsten Jahr auf 
weiterführende Schulen übergehen. Für 
die Besucher gibt es wieder ein buntes 
Programm und sie erhalten Einblicke in 
verschiedene Tätigkeitsbereiche der Schu-
le. Die Cafeteria hält zur Stärkung Kaffee 
und Kuchen bereit. Auch Jugendliche, die 
an einem Wechsel in die Oberstufe der Ge-
samtschule interessiert sind, sind zu die-
sem Informationstag herzlich eingeladen.

Schüler und Lehrer der Gesamtschule ge-
währen hier den Interessierten einen in-
tensiven Einblick in die einzelnen Fächer. 
Hier darf mit experimentiert werden, dür-
fen die Viertklässler nicht nur beim Unter-
richt zugucken, sondern etwa im Musikun-
terricht zum Instrument greifen oder sich 
in den naturwissenschaftlichen Fächern 
an Experimenten beteiligen.

In der Zeit vom 16. Januar bis zum 20. Ja-
nuar 2017 sowie vom 23. Januar bis zum 
27. Januar 2017 sind Hospitationen im 
Unterricht nach vorheriger Anmeldung 
möglich. Dazu sind alle Eltern und Kinder 
der 4. Klassen eingeladen.

Anmeldungen für die 5. Klasse werden 
vom 03. Februar bis zum 10. Februar 2017 
entgegengenommen und zwar Freitag von 
8.00 bis 13.00 Uhr, Montag bis Mittwoch 
von 8.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 
8.00 bis 18.00 Uhr. Es wird gebeten, zur 
Anmeldung das Halbjahreszeugnis und die 
Geburtsurkunde des Kindes mitzubringen. 
Das Anmeldeformular liegt aus, kann aber 
auch selbst ausgedruckt werden.  

9
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SAMSTAG, 03.12.2016
Tag der offenen Tür
Gesamtschule Rödinghausen,  
09.00 – 13.00 Uhr

Weihnachtsbasar 
am 3.12. ab 14 Uhr







FROHE
WEIHNACHT
UND EIN ERFOLGREICHES

NEUES JAHR

Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst
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Samstag, 3.12. 
14 bis 20 Uhr

Sonntag, 4.12.
14 bis 19 Uhr

Rödinghausen 
  wartet aufWeihnachten

3. & 4. Dezember
Im und um das Haus des Gastes

Samstag 
kommt der 

Nikolaus   

Weihnachtsmarkt
mit tollen Aktionen,

vielen Ständen und 

weihnachtlichen

Genüssen

plakat_weihnachten_A3_2016.indd   1 28.10.16   10:41

• Festlich - geschmückte Bäume an der „Alten Dorfstraße“ 
• Glänzend - weihnachtliche Angebote zum Schauen, Freuen und Staunen
• Stimmungsvoll - Rödinghauser Weihnachtsmarktbeleuchtung 2016
• Duftend - Apfel, Nuss & Mandelkern + allerlei Leckereien fester + flüssiger Art
• Märchenhaft - Rödinghauser Nikolaus, Weihnachtskonzert
• Handgemacht - adventliche Musik an unterschiedlichen Standorten
• Traditionell - Künstler aus Nah und Fern präsentieren ihr Kunsthandwerk
• Selbstgemacht - vorweihnachtliche Basteleien aus dem Rödinghauser Land
• Gemütlich - attraktive Verkaufsstände im und um das Haus des Gastes

Samstag, 3.12. · ab 14 Uhr

Programm Weihnachtsmarkt 2016

Sonntag, 4.12. · ab 14 Uhr

ab 14.00 Uhr Kaffee & Kuchen mit den Feuerwehrfrauen im Haus des Gastes

15.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
 am Haus des Gastes und Begrüßung der Aussteller

ab 15.00 Uhr Führung durch die Bartholomäuskirche

15.30-16.00 Uhr Lernen Hoch 3 - weihnachtliche Keyboardklänge   

16.30-16.45 Uhr Bläserkreis Dünnerholz

17.00 Uhr Der „Nikolaus“ kommt aus dem Wiehengebirge
 natürlich mit „Kinder-Überraschungen“ (Traditionelles mit der Löschgruppe Rödinghausen)

18.00 Uhr Stimmungsvoller Fackelzug über den Weihnachtsmarkt
 Verabschiedung des Nikolaus´

ab 19.30 Uhr Wanderung zum Atrium – Vorführung des Filmklassikers 
 „Schöne Bescherung – Hilfe, es weihnachtet sehr“ in weihnachtlichem Ambiente; 
 Treffpunkt  Alte Dorfstraße, Höhe Bartholomäuskirche

14.00 Uhr Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten 
 Kaffee, duftende Backwaren + Knuspereien aus „Landfrauen Hand“ im Haus des Gastes

ab 15.00 Uhr Führung durch die Bartholomäuskirche

15.00-15.30 Uhr Die vier Kerzen – Weichnachtsmusical der Kinder der Showtanzgruppe Rödinghausen

15.30-16.30 Uhr weihnachtliche Lieder vom Posaunenchor Rödinghausen
  
16.30-17.30 Uhr  Autogrammstunde mit Spielern des SV Rödinghausen und anschl. Kickerspiel

19.00 Uhr  Orgelkonzert mit Matthias Menzel in der Bartholomäuskirche
 Ende des Marktgeschehens

plakat_weihnachten_A3_2016.indd   2 28.10.16   10:41



„Herr Dahlmeier, was bewegt einen zu der Entscheidung, die
Organisation des Weihnachtsmarktes zu übernehmen?“
Der Weihnachtsmarkt ist schon seit Jahren ein sehr wichtiges Er-
eignis hier in Rödinghausen. Die Organisation mit und für die Bür-
gerinnen und Bürger stärkt das Gemeinschaftsgefühl und trägt zur 
positiven Entwicklung des Ortes in besonderem Maße bei. Und es 
sind die vielen positiven Rückmeldungen, welche uns antreiben, den 
Markt weiterzuentwickeln. 

„Wann startet die Organisation für so ein Event?“
Wir starten in der Regel Mitte des Jahres: Die Aussteller werden 
angesprochen, wir entwickeln ein Rahmenprogramm, die Plakate 
werden entworfen und und und. Geht es dann in die heiße Phase, 
müssen Dinge wie Stromversorgung oder Rettungswege geklärt wer-
den. In der Woche des Marktes wird der Hüttenaufbau durch eine 
sehr engagierte Gruppe aus dem Ort unterstützt. Die Tannenbäume 
werden entlang der alten Dorfstraße aufgestellt und von den Kin-
dergärten und Schulen geschmückt. Dann kommen die Aussteller 

und bestücken ihre Hütten. Der Weihnachtsmarkt selbst startet mit 
einer Ansprache des Bürgermeisters. Und wir als Organisationsteam 
überprüfen natürlich, ob alles klappt und nach Plan läuft. 

„Das klingt nach einer Menge Arbeit und Verantwortung.
Welche Unterstützung erhalten Sie?“
Ich habe hier mit meinen Kollegen ein sehr gut funktionierendes 
Team um mich. Besonders schön ist auch die Unterstützung durch die 
Schulen und Kindergärten beim liebevollen Schmücken der Bäume. 
Die ortsansässige Feuerwehr, die traditionell den Nikolaus vom Berg 
herunterkommen lässt wird wieder zahlreiche Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. Nicht zu vergessen der Hausmeister, der an den 
Tagen des Weihnachtsmarktes immer da ist, wenn er gebraucht wird. 
An dieser Stelle mein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer und Unterstützer des Rödinghauser Weihnachtsmarktes. 

„Der Weihnachtsmarkt findet nur an einem Wochenende statt.
Warum nicht länger?“
Das Ziel lautete, rund um den traditionellen Nikolausbesuch aus dem 
Wiehengebirge einen Markt zu etablieren. Und dieser Markt sollte 
ein wenig anders sein, ein Weihnachtsmarkt mit dem besonderen 
Flair: Klein, aber fein lautet unser Motto.

„Was ist denn das Besondere am Rödinghauser Weihnachtsmarkt?“
Bei uns gibt es keine lauten Karussells, keine Losbuden. Wenn aus 
jeder Hütte eine andere Musik schallt, dann ist das wenig weihnacht-
lich. Bei uns soll es ruhig und stimmungsvoll sein. Einfach ein biss-
chen besinnlicher. 

„Auf welche Weihnachtsmärkte gehen Sie privat?“
Mit meiner Familie besuche ich noch den Herforder Weihnachts-
markt.  

ALLE JAHRE 
WIEDER
Vorfreude auf den Weihnachtsmarkt

Text: Lea Waskowiak, Fotos: Philipp Quest

Aus Rödinghausen ist er schon lange nicht mehr weg-
zudenken – der Weihnachtsmarkt. Ist er doch ein ganz 
besonderer. Einer, der genau die richtige Weihnachts-
stimmung verbreitet. Und einer, auf den eigentlich 
niemand mehr verzichten möchte. Im Interview: 
Hauptorganisator Thomas Dahlmeier.

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Mindener Str. 19 · 32361 Pr. Oldendorf  
Tel. 0 57 42 / 25 46 · www.degener24.de

Mehr 
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.

Wir laden Sie zu unserem  
‚Tag der offenen Tür‘  
in unsere neuen Räume ein!
Verkaufsoffener Sonntag  
12 – 18 Uhr, 10. Dezember 2016

Feiern Sie  
mit uns  ... 

16188_Anz_Dez_Du_Ich.indd   2 14.11.16 // KW46   16:16

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676



10% 
Rabatt
gegen Vorlage
dieses Coupons

Bruchschokolade in in vielen verschieden Sorten in Kg-Beuteln
ab 4,80 € pro Kg

Bruchschokolade in in vielen verschieden Sorten in Kg-Beuteln
Über 300 verschiedene Sorten

Die Welt der feinen Schokoladen
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich‘s Schokoladen Bruchbude:
Steinstraße 28 | 32052 Herford | Tel. 05 22 1/27 50 41

MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr

Ob Bio, Vegan, Fairtrade oder konventionell – mit einem Erfahrungsschatz 
aus über einem Jahrhundert Schokoladenkunst ist die

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG
eine von Europas führenden Adressen 

für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.

Das passende Geschenk fi nden Sie in unserem Online-Shop: www.weinrich-schokolade.de

Die Welt der feinen Schokoladen 
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich's Schokoladen Bruchbude: 
Steinstraße 2 | 32052 Herford

MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr

Ob Bio, Fairtrade oder konventionell – mit einem Erfahrungs-
schatz aus über einem Jahrhundert Schokoladenkunst ist die 

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG 
eine von Europas führenden Adressen 

für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.

nk fi nden Sie in unserem Online-Shop: www.we

r hochwertige Schokoladenerzeugniss

 nden Sie in unserem Online-Shop: www.weinrich-schokolade.de nden Sie in unserem Online-Shop: www.we

Tolle Weihnachtsangebote
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GELÄNDEGÄNGIG 
DURCH DIE CITY

#NEU
#SUV
#ABGEHTS

Ist das nun ein Geländewagen oder ein Stadtflitzer? 
Man sollte, findet Audi, moderne Fahrzeuge nicht auf 
ein Merkmal reduzieren, und so entstand der Audi Q2, 
eine Mischung aus alledem, ein Auto, das sie auch bei 
Audi Pietsch in Melle als Crossover bezeichnen. Was das 
bedeutet, erfährt derjenige, der sich in den kleinen SUV 
setzt. Die Sitzposition ist leicht erhöht, wer mag, der 
könnte mit dem Q2 auch über Feldwege fahren. Aber 
eigentlich fühlt er sich in der Stadt zu Hause, wendig 
und kompakt ist er, flitzt um jede Ecke, bietet seinen 
Gästen viel Platz und vor allem jede Menge Komfort.  
Wer erst einmal Platz genommen hat auf dem Fahrer-
sitz, der vergisst schnell, dass er in einem kleinen und 
damit günstigen Audi sitzt. Alles fühlt sich sehr, sehr 
wertig an, die Materialien scheinen der Luxusklasse zu 
entstammen und auch das Navigationssystem und das 
gesamte Thema Infotainment und Cockpit wirken, als 
seien sie deutlich teureren Audis entnommen.

Sehr gelungen ist auch der runde Knopf, der gedrückt 
werden muss, um den Motor zu starten. 116 Pferde-
stärken treiben den kleinsten Diesel an – das klingt 
nach wenig und fühlt sich nach viel mehr an. Denn der 
Q2 ist ein leichter Flitzer, auch in dieser Version lässt 
er sich flott über Landstraße und Autobahn dirigieren. 
Wer es schneller mag, der greift zur 150 oder gar 190 PS 
Motorvariante und sprintet plötzlich los, als habe er 
einem Galopper die Sporen gegeben.

Wer um den Q2 herumgeht, der steht vor einem sehr 
kompakten Fahrzeug. Wer darin sitzt, der wundert sich, 
dass es innen so groß, so geräumig sein kann. Wer die 
hinteren Sitze umklappt, der kommt auf ein Koffer-
raumvolumen vom 1050 Litern und selbst große Men-
schen sitzen bequem auf den hinteren Sitzen. Bleibt 
am Ende die Frage nach dem Preis: Bei rund 22.000 € 
beginnt der Spaß – natürlich mit jeder Menge Luft nach 
oben. Wer sich bei Audi Pietsch in Melle für den Q2 
entscheidet, der sollte Lust an Farbe mitbringen. Denn 
natürlich gibt es den Q2 auch in schwarz, weiß oder 
grau. Aber ein echter Crossover, den sollte man in blau, 
rot oder gleich in gelb bestellen. Auffallen wird er so 
oder so. Und wenn, dann richtig.  

Autohaus Pietsch GmbH
Audi Sport

Herrenteich 89, 49324 Melle
Tel.: 0 5422 / 94 85-55
E-Mail: audi@autohaus-pietsch.de, www.autohaus-pietsch.de

Anzeige Anzeige



JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé  
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifach-Sporthalle Schwenningdorf,  
20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

JEDEN FREITAG
Offene Begegnung zwischen  
Flüchtlingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche,  
15.00 – 17.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff International

30.11.2016 BIS 15.01.2017
Foto-Ausstellung „Der Kreis Herford“ 
mit Fotografien von Stephan Sagurna
Medienzentrum des Landschaftsverbandes 
Westfalen-Lippe

30.11.2016: Eröffnung der Ausstellung 
(öffentlich) im Haus des Gastes
Gemeinde Rödinghausen

DONNERSTAG, 01.12.2016
Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 09.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Spieleabend (Bingo u. a.)
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

FREITAG, 02.12.2016
Theaterfahrt nach Osnabrück
„Oper Carmen - Oper von Georges Bizet“ 
Haus des Gastes, 16.30 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e.V.

SAMSTAG, 03.12.2016
Gruppenabend „Wie baue ich meine 
Ängste ab (Rückfall)? Wer kann mir 
dabei helfen?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 

SAMSTAG, 03.12.2016 
Weihnachtsfeier
Gossner-Haus, 14.30 – 18.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

03.12.2016 BIS 04.12.2016
Weihnachtsmarkt
Parkplatz Haus des Gastes, 
Samstag 14.00 – 20.00 Uhr, 
Sonntag 14.00 – 19.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

SONNTAG, 04.12.2016
Jahresabschlussfeier mit 
Unterhaltung: Ein Weihnachtsstrauß 
der Band „Intakt“  
Brünger’s Landwirtschaft, 15.00 Uhr
SoVD Ortsverband Schwenningdorf/Bieren

Gemeinde-Adventsfeier
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00  – 17.00 Uhr 
Johannesgemeinde Schwenningdorf

MITTWOCH, 07.12.2016
Einfach einen Besuch machen?
Sprechen und Zuhören im Gleich-
gewicht! Jörg Lange will uns Mut 
machen, Gespräche zu beginnen 
und zu führen 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Gruppentreffen Jahresabschluss
Brünger’s Landwirtschaft, 16.30 Uhr
SHG Prostatakrebs

DONNERSTAG, 08.12.2016
Besuch Weihnachtsmarkt Oberhausen  
Treffpunkt: „Pizza Stübchen“, 12.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Bibelkreis, Thema: 
Streit in der Gemeinde  
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Johannesgemeinde Schwenningdorf

Plattdeutscher Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“, Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

DONNERSTAG, 08.12.2016
Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Adventskonzert des Rigaer 
Blechbläser-Quintetts
Johanneskirche, 19.00 – 20.00 Uhr
Johannesgemeinde Schwenningdorf

SAMSTAG, 10.12.2016
Weihnachtsfeier
Kirchcafé Westkilver, 15.30 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

SONNTAG, 11.12.2016
Jahresabschlusswanderung 
mit Haxenessen
Gaststätte Schnitker, 11.30 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Kilver Advent mit 
weihnachtlichem Singen
Michael-Kirche / Kirchplatz, 14.30 Uhr
Heimatverein Kilver
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Weihnachtskonzert
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 
16.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

„Kom’ma Herr“-Gottesdienst
Bieren, 19.00 Uhr
CVJM

Adventskaffeetrinken
RK-Heim, 15.00 Uhr
Reservistenkameradschaft Rödinghausen

Verkaufsoffener Sonntag 
Weihnachtliches Rödinghausen
Wage, 13.00 – 18.00 Uhr
Werbe- u. Aktionsgemeinschaft Rödinghausen e.V.

MITTWOCH, 14.12.2016
Weihnachtsfeier der Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

WASWANNWO
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GOTTESDIENSTE IN 
DER WEIHNACHTSZEIT

FREITAG, 16.12.2016
Seniorennachmittag, Weihnachtsfeier
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

Gruppenabend „Wie reagiere ich, 
wenn Hilfe meinen Vorstellungen 
nicht entspricht?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

SAMSTAG, 17.12.2016
Jahresabschlussfeier
RK-Heim, 19.00 Uhr
Reservistenkameradschaft Rödinghausen

SONNTAG, 18.12.2016
Jahresausklang in 
gemütlicher Runde
Lehrbienenstand, 15.00 Uhr
Imkerverein Bieren

Musikalischer Gottesdienst mit 
dem Chor „Let’s sing“
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MITTWOCH, 21.12.2016
Wie soll ich dich empfangen? Wir 
sehen Weihnachten entgegen mit 
Pastor Gerd Tebbe
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

DONNERSTAG, 22.12.2016
Gemeindenachmittag
Thema: Vom Predigtamt
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Johannesgemeinde Schwenningdorf

DONNERSTAG, 29.12.2016
Wanderung durch die Rödinghauser 
Winterlandschaft mit anschließender 
Bewirtung durch den Verkehrsverein
Haus des Gastes, 14.30 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e.V. 

SAMSTAG, 31.12.2016
Silvesterlauf
Futterwiese Rödinghausen 11.00 Uhr
CVJM

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde

SONNTAG, 04.12.2016
Kurzgottesdienst mit anschl. 
Adventsnachmittag
15.00 Uhr 

SONNTAG, 11.12.2016
Abendmahlsgottesdienst mit erstem 
Abendmahlsgang der Konfirmanden
09.00 Uhr

SONNTAG, 18.12.2016
Beichtgottesdienst
10.00 Uhr

SAMSTAG, 24.12.2016
Heiligabend-Gottesdienst
17:30 – 18.30 Uhr

MONTAG, 26.12.2016
Festgottesdienst zum Weihnachts-
fest
10.00 Uhr

SAMSTAG, 31.12.2016
Silvester-Gottesdienst
18.00 – 19.00 Uhr

Gottesdienste der 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SONNTAG, 18.12.2016
Kindergottesdienst und 
Weihnachtsfeier
Gossner-Haus, 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

SAMSTAG, 24.12.2016
Gottesdienst für kleine Kinder und 
Familien
Michael-Kirche, 15.00 Uhr 

Christvesper
 Michael-Kirche, 17.00 Uhr 

Christmette mit Chor
Michael-Kirche, 23.00 Uhr

SONNTAG, 25.12.2016
Festgottesdienst mit Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr 

MONTAG, 26.12.2016
Gottesdienst
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SAMSTAG, 31.12.2016
Gottesdienst mit Abendmahl
Michael-Kirche, 17.00 Uhr
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
BILDUNGSPARTNER NRW
VERLÄNGERUNG DER KOOPERATIONSVERTRÄGE IN RÖDINGHAUSEN UNTERZEICHNET

Die Johannesgemeinde Schwenningdorf lädt ein zum 
Konzert des Rigaer Bläserquintetts am Freitag, dem 09. 
Dezember 2016 um 19.00 Uhr in der Johanneskirche (An 
der Kirche 1, Schwenningdorf). 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Denn 
das Quintett rekrutiert sich aus den Blechbläsern der 
Rigaer Philharmoniker, die sich in der Adventszeit in 
Deutschland ein Zubrot verdienen möchten. Durch das 
Programm führt in diesem Jahr der Hornist des Quin-
tetts, Dainis Tarasous. Wie schon in den Vorjahren be-
geistern die „Riga-Bläser“ durch qualitativ hochwerti-
ge Bläsermusik aus den verschiedensten Epochen und 
Stilrichtungen. Von Mozarts kleiner Nachtmusik über 
Adventschoräle zum Mitsingen bis hin zu modernen Ar-
rangements wie „Jingle Bells“ und „Rudolph, the Red 
Nosed Reindeer“ - ein Ohrenschmaus, den man nicht 
verpassen sollte.

Los geht es am 28. Januar 2017 mit der Second-Hand-Börse 
„Von Frau zu Frau“ in der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr. Es 
können Damenoberbekleidung, Abendmode, Umstands-
bekleidung, Accessoires, Sportbekleidung, Schuhe sowie 
Wellness- und Fitnessartikel, aber auch Bücher, Hörbücher, 
CDs und DVDs verkauft und gekauft werden. Schriftliche 
Anmeldungen werden erbeten bis zum 15. Dezember 2016. 

Die nächsten Second-Hand-Börsen „Rund ums Kind“ finden 
am 04. März 2017 und 14. Oktober 2017, ebenfalls in der Zeit 
von 11.00 bis 14.00 Uhr statt. Angeboten werden: Kinderbe-
kleidung von Größe 50 – 188, Schuhe, Umstandsbekleidung, 
Kinderwagen, Buggys, Reisebetten, Laufställe, Autositze, 
Hochstühle, Spielzeug aller Art, Spiele, Videos, DVDs, CV, 
Musikkassetten, Fahrräder usw., einfach alles, was Kinder 
und Eltern benötigen. Schriftliche Anmeldungen für beide 
Kinder-Second-Hand-Börsen werden bis zum 20. Januar 
2017 angenommen.

Schulen arbeiten eng mit Gemein-
debücherei zusammen
Der Grundschulverbund Bieren-
Rödinghausen, die Ev. Grundschule 
Bruchmühlen-Ostkilver sowie die 
Gesamtschule Rödinghausen ver-
längerten ihre schon fast 10 Jahre 
bestehende Kooperation im Rahmen 
des Projekts „Bildungspartner NRW – 
Bibliothek und Schule“ mit der Ge-
meindebücherei Rödinghausen. Le-
sekompetenz bildet das Fundament 
für einen erfolgreichen Bildungsweg, 
weil sie die Schlüsselqualifikation für 
lebenslanges Lernen ist. Die enge Zu-

sammenarbeit von Schule und Bib-
liothek soll durch gezielte Angebote, 
die zu mehr Spaß am Lesen führen, 
die Lern- und Lesefähigkeit fördern.

Alle Vertragsunterzeichnenden sind 
sich einig: Wir alle arbeiten gemein-
sam daran, den Schülerinnen und 
Schülern den bestmöglichen Start 
in ein lebenslanges Lernen zu er-
möglichen.

www.bildungspartner.
schulministerium.nrw.de/
Bildungspartner 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
Heidi Kiel, Gemeinde Rödinghausen
Heerstr. 2a, 32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 948150 
E-Mail: H.Kiel@Roedinghausen.de

Die Anmeldeformulare finden Sie auch 
auf www.roedinghausen.de.

FESTLICHE BLÄSERMUSIK
RIGAER BLÄSERQUINTETT GASTIERT 
AM 09.12.2016 IN RÖDINGHAUSEN

GUTES AUS ZWEITER HAND
JETZT ANMELDEN FÜR DIE NÄCHSTEN SECOND-
HAND-BÖRSEN IN DER AULA DER GESAMTSCHULE

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 
verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

mehr 
Sicherheit

EFR+-13-390_Anzeigen_95x88mm_Dr_EFR+11-296_TZ_Anzeigen_95x88mm  14.

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

Anzeige schalten?
Mareike Lümkemann – 0151.46 51 72 64

Grit Schewe – 0173.295 59 25
Angelika Wessling – 0160.94 66 75 64

ERGOTHERAPIE  
IN DER NEUROLOGIE
Wir behandeln Erkrankungen des zentralen Nervensystems 
und Verletzungen der Nerven wie beispielswiese bei:
• Schlaganfall
• Tumoren
• Multiple Sklerose
• Amyotrophe Lateralsklerose
• Parkinson
• Demenz
• Nervenläsionen
• Traumen (Schädelhirntrauma, Querschnittslähmung)

In der Behandlung konzentrieren wir uns auf die alltäglichen 
Bedürfnisse des Betroffenen. Gemeinsam mit dem Patienten 
arbeiten wir an der Verbesserung von:
• grob- und feinmotorischen Fähigkeiten
• Fähigkeiten der Wahrnehmung (bspw. Tastsinn)
• Koordination und Gleichgewicht
• Gedächtnisleistungen

Es geht in der Ergotherapie um den Erhalt oder die Wieder-
herstellung von Lebensqualität und Selbstständigkeit.
 
Wir freuen uns Sie persönlich bei uns  
begrüßen zu dürfen. 
Ihr Team vom Therapiehaus Westerbeck
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

Wir kommen auch  
zu Ihnen nach Hause. 
Sofern dies vom Arzt 
verordnet wird, sind 
alle Leistungen auch als 
Hausbesuch möglich.
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

ERGOTHERAPIE 
BEI SCHLAGANFALL

Nach einem Schlaganfall leiden viele Patienten an körperlichen 
Einschränkungen und sind auf fremde Hilfe angewiesen. In der 
Ergotherapie unterstützen wir die Betroffenen dabei, einen 
möglichst selbstbestimmten Alltag führen zu können.
 
Je nach Indikation und Betroffenheit des Patienten kommen un-
terschiedliche Methoden wie zum Beispiel Bobath, Sensomoto-
rische Integration und Perfetti zum Einsatz. In der Ergotherapie 
verfolgen wir gemeinsam mit dem Patienten folgende Ziele: 
• Funktionsverbesserung oder -erhaltung  
 in der Fein- und Grobmotorik
• Sensibilitätstraining
• Wasch- und Anziehtraining
• Esstraining
• Schreibtraining
• Aufmerksamkeitstraining / Neglect-Therapie
• Apraxiebehandlung
• Behandlung von Wahrnehmungsstörungen
• Belastungserprobung zur beruflichen Wiedereingliederung
• Hilfsmittelberatung
• Angehörigen-Gespräche und Selbsthilfegruppenvermittlung
• Rollstuhltraining

Wir freuen uns, Sie persönlich bei uns  
begrüßen zu dürfen. 
Ihr Team vom Therapiehaus Westerbeck

Wir kommen auch  
zu Ihnen nach Hause. 
Sofern dies vom Arzt 
verordnet wird, sind 
alle Leistungen auch als 
Hausbesuch möglich.
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Wir alle haben Wünsche. Große und kleine. Er-
füllte und unerfüllte. Die Weihnachtszeit ist die 
Zeit, diese Wünsche auch mal auszusprechen. 
Sie auf einen Zettel zu schreiben und fest daran 
zu glauben, dass sie in Erfüllung gehen.

Vor allem Kinder tun das. Sie glauben unerschüt-
terlich an die Erfüllung ihrer Wünsche und freuen 
sich auf die Geschenke unterm Weihnachtsbaum. 
Umso schöner ist es, wenn sich dann tatsächlich 
viele Päckchen unter dem Baum türmen. Deshalb 
gibt es in der Gemeinde Rödinghausen nun schon 
zum zweiten Mal die Aktion Wunschbaum. Mit 
ihr können kleinere Geschenkwünsche von Kin-
dern ab Geburtsjahr 2004 erfüllt werden – wenn 
die Erfüllung der Wünsche für die Familie nicht 
finanziell tragbar ist. 

Entstanden ist die Idee, eine solche Aktion an-
zubieten, im Team der Second-Hand-Börse Rö-
dinghausen: „Durch das Veranstalten der Second-
Hand-Börsen können wir einen kleinen Gewinn 
erwirtschaften, den wir immer für einen guten 
Zweck spenden.“ Da die Aktion Wunschbaum 
letztes Jahr so gut bei den Familien ankam, hat 
das Team beschlossen, sie auch dieses Jahr noch 
einmal durchzuführen. „Es ist einfach toll, wenn 
Kinder anfangen zu strahlen, weil sie ein heiß er-
sehntes Geschenk bekommen.“ 

Alle Familien, die als hilfebedürftig eingestuft 
wurden, haben einen nummerierten Wunsch-
zettel für einen Gutscheinwunsch erhalten. Bis 

zum 18. November musste ein Favorit ausgewählt 
und der Wunschzettel an die Gemeinde zurück-
geschickt werden. 

Vom 24.11. bis 02.12. können Eltern den Ab-
holschein vorlegen, sich auf einen Gutschein im 
Bereich Spielwaren, Schuhe oder Bekleidung freu-
en. Und auf leuchtende Kinderaugen während der 
Bescherung.  

Text: Tobias Heyer, Foto: Philipp Quest

WENN WÜNSCHE  
WAHR WERDEN
GEMEINSAM MACHEN WIR WEIHNACHTEN SCHÖNER

ANONYMITÄT STEHT IM  
VORDERGRUND

„Uns ist es wichtig, dass hier niemand stig-
matisiert wird. Das ist der Grund, warum wir 
hier sehr diskret mit Namen und Daten um-
gehen und die ganze Aktion anonymisiert 
abläuft“, sagt Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer. So hofft die Verwaltung, dass 
all diejenigen, die wirklich bedürftig sind 
und mit dieser Aktion angesprochen werden 
sollen, die Hemmschwelle überwinden und 
den Abholschein in Anspruch nehmen.

Bereits am 28. Januar findet die nächste 
Second Hand Börse in der Gemeinde statt, 
die diese Aktion erst ermöglichte. Hier er-
hoffen sich die Veranstalter möglichst viele 
Mitmachende, um auch diese Börse wieder 
zu einem vollen Erfolg machen zu können.

20 2112 2016



AB INS NEUE JAHR – 
SILVESTERLAUF 2016
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FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
SV RÖDINGHAUSEN
Häcker Wiehenstadion

04.12. | 14.30  Uhr 
SVR U23 – SV Spexard
 
10.12. | 14.00 Uhr 
SVR – Bonner SC

10.12. | 13.30 Uhr 
SVR D-Jugend – SpVg Brakel

11.12. | 11.00 Uhr 
SVR A-Jugend – Hombrucher SV

18.12. | 11.00 Uhr 
SVR B-Jugend – Hammer SpVg

HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN
Gesamtschule Rödinghausen

11.12. | 14.00 Uhr 
CVJM Rödinghausen – TV Emsdetten 1898
mA-Jugend Landesliga 1

11.12. | 16.00 Uhr 
CVJM Rödinghausen 2 – VfL Mennighüffen 2
Bezirksliga Männer BI-HF/GT

11.12. | 18.00 Uhr 
CVJM Rödinghausen – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck
Männer Verbandsliga 1

SpH Rödh.-Bruchmühlen

03.12. | 19.30 Uhr 
CVJM Rödinghausen – HSG Quelle/Ummeln
Kreisliga - Frauen

TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN
Sporthalle der Gesamtschule 

02.12. | 18.00 Uhr
Schüler A Kreisliga – TUS Gohfeld 

02.12. | 20.00 Uhr
Herren 1. Kreisklasse  TTC V – TV Elverdissen II

02.12. | 20.00 Uhr
Herren Bezirksklasse TTC II – TSV Hahlen

10.12. | 14.00 Uhr
Damen 3. Bundesliga – TTK Großburgwedel

SPORTTERMINE
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Die Kalorien verbrennen, ehe sie abends 
wieder draufgefuttert werden  – das ist 
schon seit vielen Jahren die Devise beim 
traditionellen Silvesterlauf an der "Futter-
wiese" in Rödinghausen. Der Startschuss 
fällt wie immer um 11 Uhr, wenn Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer die Läu-
ferinnen und Läufer auf die Strecke schickt.

Nachdem sich die Veranstaltung in den ver-
gangenen Jahren immer größerer Beliebtheit 
erfreute, ist heute eine vorherige Anmeldung 
zwingend notwendig. Die Teilnehmerplätze 
sind limitiert, weil nur so die Sicherheit al-
ler Läufer gewährleistet ist. Ab dem 01.12. 
lässt sich diese Anmeldung über die Websei-
te des Veranstalters, des CVJM Rödinghau-
sen, problemlos vornehmen. Hier müssen 
sich die Läufer dann auch entscheiden, ob 
sie ein- oder zweimal auf die 5,5 Kilometer 

lange, doch recht anspruchsvolle Strecke 
gehen. Den Reiz des Silvesterlaufes macht 
es aus, dass hier sehr erfahrene Sportler ge-
meinsam mit Anfängern starten, dass immer 
wieder Läufer in buntesten Verkleidungen 
zur Startlinie kommen. 

An Start und Ziel besteht die Möglichkeit, 
sich mit heißem Tee vom Deutschen Roten 
Kreuz zu versorgen. Darüber hinaus gibt es 
für Teilnehmer und Besucher Bratwürstchen, 
Glühwein und Kaltgetränke. 

Auch Ersthelfer sind natürlich vor Ort. Im 
Start-Ziel-Bereich der Laufstrecke ist ein Sa-
nitätsfahrzeug im Einsatz. Außerdem sind 
Streckenposten mit Mobiltelefonen auf der 
Strecke unterwegs und erreichbar, sodass die 
Sicherheit für alle Läuferinnen und Läufer 
gewährleistet ist. Wie in jedem Jahr, wer-

den auch an diesem Silvester der Spaß und 
die Geselligkeit im Vordergrund der Veran-
staltung stehen. Natürlich werden hier die 
Zeiten gestoppt, gibt es Siegerehrungen und 
Urkunden. Doch erst einmal zählt für alle 
das Lauferlebnis – ehe abends die Kalorien 
kurz vor dem Jahreswechsel wieder aufge-
nommen werden, die Stunden zuvor an den 
Steigungen verlorengegangen sind.

Die Teilnahme ist kostenlos - Spenden für 
den CVJM Rödinghausen werden gerne ent-
gegengenommen.  

		
ANMELDUNG
Ab dem 01.12.2016 über die 
Webseite des CVJM Rödinghausen.

RENNSPORTFEELING 
IN DER EIGENEN GARAGE
Wenn ein Kind an einen Rennwagen denkt, dann hat es schnell einen teuren 
Ferrari vor Augen. Die Modelle aus Modena sind für den durchschnittlichen 
Geldbeutel jedoch nicht bezahlbar. Der Traum von einem sportlichen Fahrzeug 
muss für den erwachsenen Autofahrer aber nicht unerfüllt bleiben, denn seit 
August 2015 hat der 
italienische Fahrzeug-
hersteller ABARTH sein 
Fahrerlager in Herford 
aufgebaut. 

Seit nun mehr einem 
Jahr ist Auto Mattern 
an der Bismarckstraße 
in Herford nicht nur 
Ihr Ansprechpartner 
für Nissan und Fiat, 
sondern auch für die Traditionsmarke mit dem Skorpion. Die aktuellen Abarth 
Modelle präsentiert das Autohaus in seinem Showroom und Probefahrten 
sind natürlich auch möglich. Die Marke Abarth bewahrt seit 1949 ihre einzig-
artige DNA und bleibt ein Synonym für Performance, fahrerische Leidenschaft 
und sportliche Ausstrahlung. Diese Attribute finden sich auch im modern 
eingereichten Showroom wieder. Mit neuester Technik wird das Wunschfahr-
zeug direkt am Tablet-Computer konfiguriert während die Kunden bequem 
im Rennsportsitz Platz nehmen können. Somit ist im Verkaufsgespräch die 
Rennsportatmosphäre förmlich greifbar. Erleben Sie das Neueste aus knapp 70 
Jahren Rennsportentwicklung, sitzen Sie einmal Probe im sportlich einge-
richteten Cockpit und spüren Sie die Performance. Jetzt bei Auto Mattern in 
Herford, Ihrem Abarth Partner und auf www.auto-mattern.de

Sonderangebot:

Feuerwerksbatterie Out of Limits
36 Schuss / 40 mtr. Effekthöhe

500g Nettoexplosivmasse, 4 kg Gesamtgewicht

nur 29,50 €

Am Mo., 9.1.2017, wg. Inventur geschlossen.

Wir wünschen allen Kunden frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Bei uns bekommen Sie folgende Silvester-Feuerwerksartikel:
Tischfeuerwerk, Kinderfeuerwerks- u. Scherzartikel. Raketen, 
Böller, Knallketten, Verbundfeuerwerk, Pistolen und Revolver 

für das Abschießen von Knall-, Pfeif- und Knatterpatronen; 
auch Mörserböller im Kaliber 55 mm mit einer Effekthöhe von 60 m.

Agrarmarkt

Otto Wulfmeier
Inh. Siegbert Lammering

Habighorster Weg 30 • 32257 Bünde
Telefon (0 52 23) 6 07 62

Bei uns bekommen Sie folgende Silvester-Feuerwerksartikel:

Ab 29.12.2016

VerkaufAb 29.12.2016

Verkauf

45 Jahre
Feuerwerk der Spitzenklasse!

45 Jahre
Feuerwerk der Spitzenklasse!
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN, 
JAHRGANG 2016 – NR. 12 – AUSGABETAG: 25. NOVEMBER 2016

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen findet 
am 13. Dezember um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pem-
berville Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist 
am 8. Dezember, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pember-
ville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen

a) Öffentliche Bekanntmachung

46. Änderung des Flächennutzungsplanes der  
Gemeinde Rödinghausen betr. die Ausweisung  
von Konzentrationszonen für Windenergie- 
Einstellungsbeschluss

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetz 
vom 19.12.2013 (GV. NRW. S. 878) und des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) hat 
der Rat der Gemeinde Rödinghausen in seiner Sitzung am 
03.11.2016 beschlossen, das Verfahren zur 46. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen 
betr. die Ausweisung von Konzentrationszonen für Wind-
energie einzustellen.
Der Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Rödinghausen, 10.11.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

b) Öffentliche Bekanntmachung

48. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen betr. „Gewerbliche Baufläche 
Rüschener Straße“

-Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetz 
vom 01.10.2013 (GV. NRW. S. 564) und des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen per Dringlich-
keitsentscheidung am 07.03.2016 beschlossen, den Flä-
chennutzungsplan der Gemeinde Rödinghausen in einem 
48. Verfahren zu ändern.
Der Geltungsbereich der 48. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen ist in dem an-
liegenden Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie zeichnerisch dargestellt und umfasst die Flächen der 
Flurstücke 2 der Flur 8 und 19/1 sowie 19/2 der Flur 9 der 

Gemarkung Bieren. Diese Flächen liegen in dem Dreieck 
zwischen der Bundesbahnstrecke Bünde-Bassum (nörd-
liche Grenze des Plangebietes) von dem unbeschrankten 
Bahnübergang Rüschener Straße / Werkstraße ausgehend 
in östliche Richtung bis zur westlichen Flurstücksgrenze 
des Flurstückes 3 der Flur 8 der Gemarkung Bieren und 
der Rüschener Straße.  

Gegenstand der Änderung der 48. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes ist die Umwandlung von bislang ausge-
wiesener Fläche für die Landwirtschaft in gewerbliche 
Baufläche.

Gleichzeitig wurde beschlossen, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und gem. § 4 
Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) durchzuführen. Für 
jedermann einsehbar lag der Entwurf der 48. Flächen-
nutzungsplanänderung in der Zeit vom 11.04.2016 bis 
einschließlich 25.04.2016 öffentlich aus. Anregungen und 
Einwendungen wurden nicht vorgetragen. Im Rahmen der 
frühzeitigen Trägerbeteiligung wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange beteiligt. Über die 
vorgebrachten Anregungen und Bedenken hat der Rat der 
Gemeinde Rödinghausen am 03.11.2016 nach Abwägung 
beraten und Beschluss gefasst. 

Die aus der frühzeitigen Bürger-, Behörden- und Träger-
beteiligung gewonnenen Informationen, wurden nach 
entsprechender Wertung berücksichtigt und in den aus-
gearbeiteten bzw. ergänzten Entwurfs des Bauleitplanes 
eingearbeitet. Dieser ist aufgrund der Entscheidung des 
Rates der Gemeinde Rödinghausen vom 03.11.2016 gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und mit den be-
teiligten Behörden und den Trägern öffentlicher Belange 
abzustimmen. 

Ein Umweltbericht einschließlich artenschutzrechtlicher 
Voreinschätzung zur Flächennutzungsplanänderung wur-
de erstellt. Es erfolgt eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzie-
rung. Es ist davon auszugehen, dass bei der Umsetzung 
des Vorhabens keine Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
BNatSchG ausgelöst werden.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 48. 
Änderung des Flächennutzungs-planes der Gemeinde Rö-
dinghausen erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom  
03.12.2016 bis einschließlich 03.01.2017 im Rathaus 
der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude Alte Dorf-
str. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, während der 
Dienstzeiten. Während der Auslegungsfrist werden die 
Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung 
dargelegt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsich-
ten zu erörtern. Während der öffentlichen Auslegungs-
frist können die Planunterlagen eingesehen werden. Es 
können Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im 
Flächennutzungsplan schriftlich oder zur Niederschrift 
erklärt werden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. 

Rödinghausen, den 10.11.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister 

c) Öffentliche Bekanntmachung

49. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen betr. „Grundschule Schwen-
ningdorf“

-Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetz 
vom 01.10.2013 (GV. NRW. S. 564) und des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen am 26.04.2016 
beschlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Rödinghausen in einem 49. Verfahren zu ändern.

Der Geltungsbereich der 49. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen ist in dem 
anliegenden Lageplan durch eine schwarze, unterbroche-
ne Linie zeichnerisch dargestellt und umfasst die Fläche 
des Flurstückes 105 der Flur 5 der Gemarkung Schwen-
ningdorf. Diese Fläche liegt in dem Dreieck nördlich der 
Bünder Straße (L 876) und südlich der Gemeindestraße 
An der Stertwelle zwischen dem Ev. Kindergarten 
Schwenningdorf (Flurstück 73) und der Gesamtschule 
Rödinghausen (Flurstück 102) und umfasst die gesamte 
Fläche des Flurstückes 105 zwischen der Gemeindestraße 
An der Stertwelle und dem südlich gelegenen Wasserlauf 
(Flurstück 30). 

Gegenstand der Änderung der 49. Änderung des 
Flächennutzungsplanes ist die Umwandlung von bislang 
ausgewiesener Fläche für die Landwirtschaft in Fläche für 
Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung Schule. 
Gleichzeitig wurde beschlossen, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und gem. § 4 
Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) durchzuführen. 

Für jedermann einsehbar lag der Entwurf der 49. Flä-
chennutzungsplanänderung in der Zeit vom 06.06.2016 
bis einschließlich 20.06.2016 öffentlich aus. Anregungen 

unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 

Rödinghausen, den 10.11.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

II. Nichtamtlicher Teil

a) Zuschuss zu den Entsorgungskosten 
von Einwegwindeln
Die Gemeinde Rödinghausen gewährt 
Haushalten, in denen Einwegwindeln oder In-
kontinenzartikel anfallen, unter bestimmten 
Voraussetzungen einen Zuschuss. 

a)	 Privathaushalte mit Kind/ern 
Anspruchberechtigt sind Privathaushalte mit 
Kind/ern bis zur Vollendung des 3. Lebensjah-
res. Den Zuschuss erhalten nur Privathaus-
halte mit Kind/ern, die dem Anschluss- und 
Benutzungszwang zur Abfallbeseitigung 
unterliegen und Restmüll entsorgen lassen. 
Weitere Voraussetzung ist der Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde Rödinghausen. Der Zuschuss 
beträgt 5,00 € monatlich/60,00 € jährlich pro 
Kind.

Der Zuschuss wird auf Antrag jährlich nach-
träglich ausgezahlt. Nach dem Erstantrag ist 
in den darauffolgenden Jahren kein Folgean-
trag notwendig. 

Zuschussanträge für ein bestimmtes Kalen-
derjahr werden bis Ende Februar des Folgejah-
res von der Gemeindeverwaltung angenom-
men. Antragsrelevante Änderungen –wie z. B. 
ein Wegzug- sind der Gemeinde mitzuteilen. 
Im vorgenannten Beispiel kann der Zuschuss 
nur anteilig gewährt werden.

und Einwendungen wurden vorgetragen. Im Rahmen der 
frühzeitigen Trägerbeteiligung wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange beteiligt. Über die 
vorgebrachten Anregungen und Bedenken hat der Rat der 
Gemeinde Rödinghausen am 03.11.2016 nach Abwägung 
beraten und Beschluss gefasst. 

Die aus der frühzeitigen Bürger-, Behörden- und 
Trägerbeteiligung gewonnenen Informationen, wurden 
nach entsprechender Wertung berücksichtigt und in den 
ausgearbeiteten bzw. ergänzten Entwurfs des Bauleitpla-
nes eingearbeitet. Dieser ist aufgrund der Entscheidung 
des Rates der Gemeinde Rödinghausen vom 03.11.2016 
gem.  § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und mit 
den beteiligten Behörden und den Trägern öffentlicher 
Belange abzustimmen. 

Ein Umweltbericht einschließlich artenschutzrechtlicher 
Voreinschätzung zur Flächennutzungsplanänderung wur-
de erstellt. Es erfolgt eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzie-
rung. Es ist davon auszugehen, dass bei der Umsetzung 
des Vorhabens keine Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
BNatSchG ausgelöst werden. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 49. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rö-
dinghausen erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom
03.12.2016 bis einschließlich 03.01.2017 im Rathaus 
der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäude Alte Dorfstr. 
25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, während der 
Dienstzeiten. 

Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung darge-
legt. Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu 
erörtern. Während der öffentlichen Auslegungsfrist 
können die Planunterlagen eingesehen werden. Es 
können Anregungen zu den künftigen Ausweisungen im 
Flächennutzungsplan schriftlich oder zur Niederschrift 
erklärt werden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 

Änderungsbereich – 48. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen betr. „Gewerbegebiet Rüschener Straße“ Änderungsbereich – 49. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen betr. „Grundschule Schwenningdorf“
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Ralf Menke sitzt am Steuer seines Wagens, 
schaut in den Rückspiegel und dann wie-
der zurück auf die Straße. Hinter ihm: eine 
Schlange ungeduldiger Autofahrer. Einige 
hupen, andere überholen und alle haben es 
eilig. Ralf Menke selbst bleibt gelassen. Er 
hält sein Tempo, macht seinen Job und lenkt 
sein Streufahrzeug vorsichtig weiter durch die 
Straßen von Rödinghausen. 

„Am Anfang ist der Winter für jeden ganz 
schön“, erklärt der Bauhofmitarbeiter. Weißer 
Schnee, weihnachtliche Atmosphäre, warme 
Getränke: das mögen alle – bis sie dann vor 
die Tür müssen. Bei niedrigen Temperaturen, 
Frost und Glatteis können Unfälle bekannt-
lich viel leichter passieren. Der Mitarbeiter 
des Bauhofs Rödinghausen und seine Kolle-
gen sorgen dafür, dass es nicht so kommt. Tag 
für Tag stehen sie bereit. Tag für Tag werden 
Wetter und Dienstplan geprüft. Tag für Tag 
müssen sie damit rechnen raus zu fahren – 
raus in die Kälte. 

Ein Einsatz ist aber häufig reine Routine: raus 
aus dem Bett, rein in die Arbeitskleidung und 
ab ins Auto Richtung Bauhof. „Der Winter-
dienst lässt sich eben nicht planen“, so Men-
ke. „Der Winter lässt sich eben nicht planen“, 
verbessert Friedrich Westermeyer seinen Kol-
legen. Genau wie dieser sorgt auch er dafür, 
dass die Straßen frei und die Wege rutschfest 
bleiben – zumindest in Rödinghausen. 

„Denn freie Straßen und rutschfeste Wege 
sorgen für sicheres Vorankommen.“ Und si-
cheres Vorankommen ist vor allem während 
der Weihnachtsfeiertage wichtig. Der alljähr-
liche Besuch des Weihnachtsgottesdienstes 
steht auf dem Programm, Verwandte reisen 
zur Bescherung an. Oder man fährt aus der 
Gemeinde, besucht die Familie, die weiter 
entfernt wohnt. In jedem Fall ist es wichtig, 
dass die Straßen frei sind, damit alle Einwoh-
ner ungehindert aus der Gemeinde rein- und 
rausfahren können, weiß Friedrich Wester-
meyer. Deshalb ist der Bauhof auch während 

der Weihnachtsfeiertage und an Silvester 
im Einsatz: räumt, streut und sorgt für die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. „Meis-
tens kann man sich ganz gut auf den Einsatz 
einstellen, wenn man die Wetterprognosen 
verfolgt. Und wenn es doch nonstop schneit 
an Weihnachten, dann sind wir auch nonstop 
unterwegs. Das gehört nun mal dazu und es 
gibt sicher Schlimmeres.“

„Unsere Einsätze unterteilen sich dabei in 
drei nach Wichtigkeit und Gefahrenlage ge-
gliederte Stufen“, erklärt Bauhofleiter Niels 
Danielmeier. Priorität haben z. B. Schulwege, 
Steigungen und Gefälle. Los geht es morgens 
noch bevor die Straßen voller Autos sind – 
werktags früh, an Wochenenden und Feier-
tagen nicht ganz so früh. Wichtig bleibt aber 
vor allem eines: vorsichtig zu fahren. Denn 
für die Bauhofmitarbeiter streut und schippt 
nämlich niemand. 

DRIVING HOME FOR 
CHRISTMAS ? UNTERWEGS BEI 

FROST UND GLATTEIS

Text: Lea Waskowiak, Fotos: Marcel Prusko

WIEHENKURIER
AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN, 
JAHRGANG 2016 – NR. 12 – AUSGABETAG: 25. NOVEMBER 2016

b) Inkontinenzpatienten
Anspruchsberechtigt sind Privathaushalte, in dem eine 
Person betreut wird, die Inkontinenzartikel benötigt. 
In diesem Fall ist eine ärztliche Bescheinigung über das 
Vorliegen der Inkontinenz erforderlich. 
Wenn die nach Jahresende ermittelte Gewichtsgebühr 
für den zur Windelentsorgung benutzten Restmüllbe-
hälter über dem Betrag der für die betreffende Behäl-
tergröße ermittelten Durchschnitts-Gewichtsgebühr 
liegt, kann ein Zuschuss von maximal 80,00 € zu den 
Abfallentsorgungskosten gewährt werden. Weitere 
Voraussetzung ist, dass die pflegebedürftige Person 
mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Rödinghausen 
gemeldet ist. 

Zuschussanträge für ein bestimmtes Kalenderjahr 
werden bis Ende Februar des Folgejahres von der Ge-
meindeverwaltung angenommen. 

Nach dem Erstantrag ist in den darauffolgenden Jahren 
kein Folgeantrag erforderlich, da erfahrungsgemäß 
davon auszugehen ist, dass die einmal eingetretene 
Notwendigkeit zur Benutzung entsprechender Artikel 
erhalten bleibt. 

Antragsrelevante Änderungen sind der Gemeinde 
mitzuteilen.

Entsprechende Zuschussanträge für das Jahr 
2016 werden noch bis zum 28. Februar 2017 von 
der Gemeindeverwaltung angenommen und 
bearbeitet.

Antragsformulare sind bei der Abfallberatung (Alte 
Dorfstr. 25) und beim Bürger- und Touristikservice 
(Pemberville Platz 1) erhältlich oder können auf der 
Internetseite der Gemeinde Rödinghausen unter 
www.roedinghausen.de (Rubrik:"Was erledige ich 
wo?" – Suchbegriff: Windelzuschuss; Aufgabe: Zuschuss 
Entsorgungskosten für Einwegwindeln und Inkonti-
nenzartikel) heruntergeladen werden.

Wenn Sie noch Fragen haben oder Probleme auftauchen 
oder detaillierte Auskünfte benötigt werden, können 
Sie sich gerne an die Abfallberatung der Gemeinde 
wenden (05746/ 948 – 174). 

b)	 Neuwahl der stellvertretenden Schiedsperson 
für den Bezirk der Gemeinde Rödinghausen

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat für die 
Amtsperiode 2016 – 2021 folgende Schiedsperson 
gewählt. Durch Beschluss des Amtsgerichts Bünde 
wurde bestätigt:

stellv. Schiedsperson:  
Schiedsperson:

Thomas Berkowitz
Süddorf 5
32289 Rödinghausen
Telefon: 05226/9822960

Christa Jeromin
Alte Dorfstr. 5		
32289 Rödinghausen	
Telefon: 05746/9389970

Termine mit der Schiedsperson bzw. mit seinem Stell-
vertreter können telefonisch oder schriftlich vereinbart 
werden. Die Tätigkeit von Schiedspersonen umfasst die 
außergerichtliche bzw. vorgerichtliche Streitschlichtung 
sowohl in bürgerlich-rechtlichen Streitigkeiten als auch 
in den Strafsachen, für die Schiedspersonen schlichtend 
tätig sind, wie: 

•	 kleine Meinungsverschiedenheiten 
•	 Streitigkeiten vermögens- und strafrechtlicher Art 
•	 Nachbarschaftsstreitigkeiten 
•	 Mietstreitigkeiten 
•	 Körperverletzung 

•	 Hausfriedensbruch 
•	 Beleidigung 
•	 Sachbeschädigung 

Die Palette der Möglichkeiten der vorgerichtlichen 
Streitschlichtung durch Schiedsfrauen und -männer ist 
umfangreich und sehr bürgerfreundlich. Jede Bürgerin 
und jeder Bürger sollte sich daher überlegen, ob die 
Streitschlichtung und damit der Weg zum Schiedsamt 
in den zulässigen Fällen nicht der bessere Weg ist. Denn 
kommt es zum Vergleich spart man zumindest viel 
Nerven, Zeit und Geld. Auch wenn die Streitschlichtung 
erfolglos bleiben sollte, ist ja weiterhin der Weg zu den 
ordentlichen Gerichten offen. 

Weitere Informationen zur vorgerichtlichen Streit-
schlichtung, zum Schiedsverfahren und zum BDS (Bund 
Deutscher Schiedsmänner und -frauen e.V.) in NRW 
finden Sie unter folgenden Links:

www.schiedsamt.de
www.bds-nrw.com

c) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Dezember 2016	

30.11.2016 – 15.1.2017
Foto-Ausstellung "Der Kreis Herford" mit Fotogra-
fien von Stephan Sagurna, Medienzentrum des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe.

30.11.2016, 11.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung (öffentlich)
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Ausstellungen 
ist frei. Änderungen vorbehalten.

Zum Mühlenbach 2
32289 Rödinghausen

Tel.: 0 57 46 - 938 9681
Fax: 0 57 46 - 938 9682

www.praxis-lingua.de
kontakt@praxis-lingua.de

Ihre Spezialisten für Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen bei Kindern und Erwachsenen
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Weihnachtszeit ist Plätzchenzeit. Kne-
ten, ausstechen und backen: das alles ist 
schnell gemacht und bringt Spaß – ge-
rade für Kinder.

Es duftet. Johanna und Elin spähen durch 
das Ofenfenster, betrachten die vielen gold-
braunen Engel, Elche und Tannen, schauen 
sich an und kichern. Sie können es kaum 
erwarten, denn gleich sind sie fertig, ihre 
ersten Plätzchen in diesem Jahr.
Wer kennt das nicht? Soeben war die Küche 
noch sauber und plötzlich ist nichts mehr 
wie es war. Das Mehl steht nicht mehr neben 
dem Zucker, die Eier nicht mehr neben der 
Butter, die Hände sind voller Teig und das 
erste Blech ist im Ofen – was für ein Spaß. 
Kurz die Finger abgeschleckt, die nächste Mi-
schung vorbereitet, alles zusammengegeben 
und weiter geht’s. Johanna startet den Mixer, 
Elin hilft und hält die Schüssel fest. Erst ganz 
langsam und dann immer schneller dreht 
sich der Knethaken, macht aus den Zutaten 
eine feste, knetbare Masse.

Fertig – zumindest mit dem nächsten Schritt. 
Jetzt wird erst einmal geknetet und gerollt. 
Der Teig, mittlerweile ein unförmiger Klum-
pen auf der mit Mehl bestreuten Arbeits
fläche, muss geplättet werden. Her mit dem 
Nudelholz, nun darf Elin ran. Vor und zurück, 
vor und zurück: immer mehr verteilt sich 
der Teig und wird flacher. Siebenmal, acht-
mal, neunmal und dann reicht’s. Das denkt 
sich zumindest Johanna, schnappt sich ein 
Förmchen und legt los: ein Engel, noch ein 

Engel, noch ein Engel und dann eine Tanne. 
Auch Elin hat bereits ein Motiv in der Hand 
und beginnt mit dem Ausstechen. Nach und 
nach füllt sich somit das zweite Blech und 
das wird auch Zeit, denn der Ofen wartet.

Also Backhandschuhe an, die fertigen Plätz-
chen raus und die neuen rein. Und dann?  
Eigentlich könnte schon probiert werden, 
doch da fehlt noch etwas: Streusel, Zucker-
guss und Dekor-Konfetti. Bunt sollen sie 
werden, wie echtet Tannenbäume. Dafür 
Puderzucker und Wasser mischen, auf die 
Motive streichen und verzieren. Jetzt sind 
sie bunt, jetzt sind sie fertig und jetzt wer-
den sie auch gegessen. Und das geht wie 
bekannt meist sogar noch schneller als das 
Backen. 

Text & Foto: Marcel Prusko

ZWISCHEN MEHL 
UND MILCH
mit zuckersüssen Tannen und  
Perlenbesetzten Elchen

REZEPT FÜR LECKERE PLÄTZCHEN

ZUTATEN:
200 g Weizenmehl
1 Messerspitze Backpulver 
80 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
1 Pr. Salz
1 Ei, Größe M
100 g weiche Butter / Margarine
Außerdem: 1 gestr. TL Kakao

ZUM VERZIEREN:
100 g Puderzucker
4 TL Wasser
Zuckerstreusel, Dekor-Konfetti,  
bunte Mini-Schokolinsen usw.

BACKEN: 
11 Minuten bei  
Ober-/ Unterhitze: 200°C
Heißluft: 180°C

1. Mehl und Backpulver in einer 
Rührschüssel mischen und alle 
übrigen Zutaten hinzugeben. Die Mi-
schung mit einem Mixer (Knethaken) 
erst auf niedrigster und dann auf 
höchster Stufe zu einem Teig kneten.

2. Den Teig halbieren und eine Hälfte 
in der Rührschüssel mit dem gesieb-
ten Kakao zusammenkneten.

3. Den hellen und den dunklen Teig 
auf leicht bemehlter Arbeitsfläche 
ausrollen (knapp ½ cm dick).

4. Plätzchen ausstechen und mithilfe 
eines Messers auf das Backblech ge-
ben. Dieses dann für etwa 11 Minuten 
in den Ofen schieben.
5. Puderzucker mit Wasser zusam-
menrühren und den dickflüssigen 
Guss auf die fertigen Plätzchen 
streichen sowie evtl. weiter verzieren.

Für Ihre Gesundheit tun Sie wirklich 
viel – wir übrigens auch.

Die private Krankenversicherung der SIGNAL IDUNA über-
zeugt mit ausgezeichneten Leistungen und hoher Beitrags-
stabilität. 

Generalvertretung Jörg Wiechert
Rubensstraße 1, 32289 Rödinghausen
Telefon 05226 17672, Mobil 0171 1292162
joerg.wiechert@signal-iduna.net

GE_3_95x140_mm_4c.indd   1 24.10.16   11:56

Therapiezentrum

Physiotherapie
Osteopathie
Naturheilkunde

Telefon (0 52 26) 98 78 28
www.therapiezentrum-menke.de

Menke

Ihre Partner für Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Kirstein
Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05226) 98 98 30 · info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32 · 32257 Bünde
Tel. (05223) 66 31· info@westermann.lvm.de

LVM-Versicherungsagenturen
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Einmal im Jahr ist es an der Zeit, die 
vergangenen Ereignisse Revue passie-
ren zu lassen. Was hat gut geklappt 
in der Gemeinde, was waren die Hö-
hepunkte, wo gilt es, nachzujustieren 
oder sich weitere, neue Gedanken zu 
machen. Im großen Jahresinterview 
zieht Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer eine Bilanz für 2016 und 

gibt einen Ausblick auf 2017, in dem 
wieder viele spannende und richtungs-
weisende Ereignisse anstehen. Passend 
zum Jahreswechsel erscheint das kom-
mende DU&ICH in Rödinghausen, in 
dem Sie neben dem Interview wie ge-
wohnt alles Wissenswerte aus der Ge-
meinde erfahren.

WAS SIE IM JANUAR ERWARTET

Ausblick auf 2017

Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt.

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – 
von der Schwangerschaft,
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur
• wöchentliche Hebammensprechstunden
• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer
• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung
• 24-Stunden-Rooming-In
• Elternschule mit großem Kursangebot

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden.
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. WWW.GEBURTSHILFE-MKK.DE

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Virchowstraße 65
32312 Lübbecke
Tel. 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Wielandstraße 28
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 77 - 1167

IN DER WEIHNACHTSHÄCKEREI 
GIBTS SO MANCHE LECKEREI
ZWISCHEN HERD UND GRIFF
MACHT SO MANCHER PFIFF

EINE WUNDERSCHÖNE SCHMÜCKEREI 

IN DER WEIHNACHTSHÄCKEREI

Wir freuen uns über 
ein sehr erfolgreiches Jahr und 

wünschen unseren Kunden 
und Partnern schöne Festtage.

30



Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr. 	 9.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So. 04.12.,	15.00 Uhr	� Gemeinsame Adventsfeier in 

Schwenningdorf
So. 11.12.,	9.00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit  

erstem Abendmahlsgang der  
KonfirmandInnen

	 11:00 Uhr	 Predigtgottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Gottesdienste und Termine der Gemeinde
der Christen – Ev. Freikirche
So. 04.12., 10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Karl Heinrich 

Lömker
So. 11.12., 10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Ulrich Schaub
So. 18.12., 15:00 Uhr	� Gottesdienst mit Adilson Fritz 
Regelmäßige Termine
Dienstags	 Hauskreise 19:00 Uhr / 20:00 Uhr
Freitags:	� Royal Rangers 17:00 Uhr, 

JugendGodi Oneighty 20:00 Uhr
 
Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr:	 Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr:	 Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr:	 Kirche Bieren

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Freibad Rödinghausen
Bruchmühlener Str. 53, Telefon: 05226 5535
Mo	 13.00 – 19.30 Uhr
Di – Fr	 6.00 – 19.30 Uhr
Sa, So & feiertags	 8.00 – 18.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


